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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 OA Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Wiggensbach II : TSV Durach 1921 V 
Mittwoch, 14.12.2022, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Wiggensbach II gegen den TSV 
Durach 1921 V

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:21 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Durach 1921 V beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 OA
Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) am Mittwochabend vom TSV Wiggensbach II. Rund 120
Minuten dauerte das Match, ehe Thomas Magel das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Eine starke Leistung zeigte Paul Beyrer, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Beyrer / Oberländer waren die Gastgeber Höllein / Seger. Das war nichts für schwache
Nerven. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Sterk und Magel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Beyrer und Yalmanc ab Ballwechsel 1. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Dario Höllein nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Trotz 1:0
Satzführung verlor Detlef Seger sein Spiel gegen Paul Beyrer letztlich mit 1:3. Anschließend ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Axel Sterk seine Gegnerin Esma-Nur Yalmanc beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Christian Oberländer konnte Thomas Magel anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Einen Zähler für das Team verpasste Dario Höllein bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Paul Beyrer. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Zwei Sätze lang fand danach Detlef Seger gegen Moritz Beyrer das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 7:11, 11:6, 11:8, 11:7
gewann. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte am Nachbartisch indes Axel Sterk beim 3:2 gegen
Christian Oberländer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Nur einen Satz verlor Thomas
Magel bei seinem Sieg gegen Esma-Nur Yalmanc und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023
gegen den SSV Wildpoldsried IV, während der TSV Durach 1921 V am 09.01.2023 gegen den TSV
Sulzberg antritt.

 Statistik:
 TSV Wiggensbach II

Doppel: Höllein / Seger 1:0, Sterk / Magel 0:1 
Einzel: D. Höllein 1:1, D. Seger 0:2, A. Sterk 2:0, T. Magel 1:1 

 TSV Durach 1921 V
Doppel: Beyrer / Oberländer 0:1, Beyrer / Yalmanc 1:0 
Einzel: P. Beyrer 2:0, M. Beyrer 1:1, C. Oberländer 1:1, E. Yalmanc 0:2


